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1991 "06- 26 ANFRAGE 

der Abgeordneten Anna Huber, 

und Genossen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend obersteirische Industrieregion 

Die obersteirische Industrieregion gehört zu jenen Regionen 

Österreichs, welche mit größeren wirtschaftlichen Problemen zu 

kämpfen haben. So liegt etwa die Arbeitslosenrate nicht nur 

über dem gesamtösterreichischen, 

gesamtsteirischen Durchschnitt. 

sondern auch über dem 

Diese ökonomischen Schwierigkeiten entstammen bei' weitem nicht 

nur der notwendigen Umstrukturierung der Verstaatlichten 

Industrie sondern betreffen ebenso in hohem Ausmaß privat

wirtschaftliehe Unternehmen. Auch was die Infrastruktur - etwa 

im Verkehrsbereich angeht, sind deutliche Mängel festzu-

stellen. Zusätzlich sind Ankündigungen wie zum Beispiel jene 

des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten be

züglich einer möglichen Mauteinhebung auf der S 6 und der S 36 

nicht gerade dazu angetan, vorhandene Standortnachteile zu 

mindern. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister 

für wirtschaftliche Angelegenheiten daher nachstehende 

A n fra g e: 

1) Gibt es in Ihrem Ressort spezielle Konzepte betreffend die 

Belebung der Wirtschaftstätigkeit in der Steiermark bzw. ins

besondere betreffend das obersteirische Industriegebiet? 
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2) Wenn ja, wie sehen diese Konzepte aus? 

3) Wenn nein, warum nicht? 

4) Welche Möglichkeiten der Regionalförderung haben Sie· in 

Ihrem Ressort? 
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